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Bitte beachten Sie ... 
 

Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ war es möglich, dieses Heft 
herauszubringen. Wir bedanken uns herzlich bei den inserierenden Fir-
men und bitten unsere Leser, diese Firmen bei ihren Einkäufen bzw. Auf-
tragsvergaben zu berücksichtigen. 
 

Unsere Inserenten bedanken sich bei ihren Kunden für Vertrauen und an-

genehme Zusammenarbeit und wünschen ein frohes, erholsames Weih-

nachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr. 
 

Desgleichen wünscht das Redaktionsteam des Sport-Infos allen Mitglie-

dern, Freunden und Gönnern des TSV Reichenberg eine besinnliche 

Weihnachtszeit sowie Gesundheit und Erfolg für 2022 und hofft auf wei-

tere gute Zusammenarbeit mit allen, die am Zustandekommen unseres 

Blättchens Anteil haben. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 
 
 
 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 
 
als ich Ihnen Ende letzten Jahres diese Zeilen im 

Sport-Info geschrieben habe, hatte ich auf ein 

„sportlicheres und fröhlicheres neue Jahr“ gehofft, 

doch leider war auch 2021 weiter stark geprägt durch 

die Corona-Pandemie. Im Moment befinden wir uns 

in Deutschland sogar in der problematischsten Phase seit März 2020, denn die 

vierte Welle sprengt alles, was wir bisher erlebt haben und vieles, was wir uns 

überhaupt vorstellen konnten – bis hin zur Überlastung unseres Gesundheitssys-

tems. 

 

In diesem Kontext fällt es nicht immer leicht, sich mit alltäglichen Angelegenhei-

ten auseinanderzusetzen und manch einer mag vielleicht auch denken: Es gibt 

gerade Wichtigeres als Vereine. Dennoch darf man nie vergessen, welche bedeu-

tenden Funktionen Vereine in unserer Gesellschaft haben: Sie bringen Menschen 

zusammen, schaffen Gemeinschaft, fördern die Gesundheit, ermöglichen Kindern 

eine sinnvolle Freizeitgestaltung, werten unser Dorfleben durch Feste und andere 

Aktivitäten auf u.v.m. Ein Leben ohne Vereine kann und will ich mir nicht vor-

stellen. Daher müssen wir insbesondere in dieser schwierigen Zeit alles dafür tun, 

um unsere Vereine am Leben zu erhalten, damit wir nach dem Ende der Pande-

mie gemeinsam wieder voll durchstarten können. 

 

Der TSV konnte coronabedingt 2021 leider keine Veranstaltungen wie Sportfest, 

Sichelsgrundlauf, Fasching oder Weihnachtsfeier durchführen. Selbst auf die ge-

plante Jahreshauptversammlung mussten wir kurzfristig verzichten, in Anbet-

racht der dramatischen Entwicklung im November. Unsere Einnahmen be-

schränkten sich somit auf die Mitgliedsbeiträge, Übungsleiterzuschüsse, das 

Spieltagsheft, die Altpapiersammlung und das Sport-Info. Wir kommen auf diese 

Art und Weise gerade so über die Runden. Größere Ausgaben dürfen nicht anfal-

len und auch im nächsten Jahr können wir keine großen Sprünge machen. 
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Von daher möchte ich diese Gelegenheit nutzen, um Sie persönlich zu bit-

ten: Bleiben Sie Ihrem TSV als Mitglied treu und unterstützen Sie uns – wenn 

möglich – auch mit einer Spende in welcher Höhe auch immer. Jeder Euro 

hilft. Gerne können Sie Ihre Spende einfach auf das Konto des TSV überweisen. 

Unser Kassier Rudolf Eyrich wird Ihnen dann eine Spendenquittung zukommen 

lassen. Schon im Voraus sage ich im Namen der Vorstandschaft DANKE für 

jede Art der Unterstützung! 

 

Kontonummer: DE90 79090000 0101 3267 40 
 

 

Der sportliche Betrieb ist 2021 nach der Sommerpause langsam und teilweise 

wieder angelaufen. Durch die Hygienevorschriften gab es zahlreiche Einschrän-

kungen, die aber von den Teilnehmern und dem jeweiligen Trainer- und Betreu-

erstab gut bewältigt wurden. Vielen Dank für das Verständnis, welches alle auf-

gebracht haben. Ein ganz besonders großes Dankeschön möchte ich in diesem 

Zusammenhang Tobias Schmid aus Fuchsstadt aussprechen. Er hat sich als Coro-

na-Beauftragter für den TSV zur Verfügung gestellt, hat sich jederzeit zuverläs-

sig in die immer neuen Regelwerke eingearbeitet, Hygienekonzepte erstellt und 

alle Abteilungen dabei unterstützt, diese für ihre Bedürfnisse anzupassen. Im Na-

men des ganzen TSV vielen Dank für deine großartige Unterstützung, Tobias! 

Ohne dich wäre dieses Sportjahr so nicht möglich gewesen.  

Danke auch an alle Helfer, Trainer und Betreuer für Ihren Einsatz in diesem 

schwierigen Jahr und für den enormen coronabedingten Mehraufwand. 

 

Wegen fehlender sportlicher Ereignisse und Veranstaltungen, über die man hätte 

berichten können, haben wir – wie schon im letzten Jahr - nur ein Sport-Info he-

rausgebracht statt der üblichen zwei. Wir hoffen sehr, dass sich dies 2022 wieder 

ändern wird – zumal wir im nächsten Jahr auch das Vereinsjubiläum 110 Jahre 

TSV Reichenberg feiern. Wir werden keine großen Veranstaltungen durchführen, 

da es dafür keinerlei Planungssicherheit gibt. Stattdessen begrenzen wir uns auf 

das, was für uns möglich und im Rahmen der Hygienevorschriften vertretbar ist. 

Falls Sie diesbezüglich eine Idee haben, kommen Sie gerne auf uns zu. 
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Voraussichtlich ab Mitte nächsten Jahres wird die Wolffskeelhalle für ca. 2 Jahre 

wegen umfangreicher Sanierungs- und Erweiterungsarbeiten für den Trainings- 

und Sportbetrieb nicht zur Verfügung stehen. In dieser Zeit können wir dankes-

werterweise in unseren Gemeindeteil Uengershausen ausweichen. Wir prüfen 

aber auch zusätzliche Optionen. Wenn Sie in diesem Zusammenhang Ideen ha-

ben, dann melden Sie sich bitte bei uns. 

Damit wir den Trainings- und Sportbetrieb überhaupt in gewohntem Umfang 

anbieten können, brauchen wir auch weitere Trainer, Betreuer und Helfer in den 

verschiedensten Bereichen. Das gestaltet sich in den letzten Jahren leider immer 

schwieriger. 

Unser Verein ist kein Dienstleistungsbetrieb, sondern eine Solidargemeinschaft,  

in der wir zusammenhelfen, damit wir und unsere Kinder Sport treiben können. 

Gerade im Gymnastikbereich (z.B. Jazz Mädels) oder im Jugendtraining Fußball, 

suchen wir immer Unterstützung. 

In unserem Vereinsheim oder in der Grillbude bei Heimspielen sind ebenfalls 

Helfer von Nöten. 

Vielleicht haben wir in der Vorstandschaft auch nicht immer die zündende Idee. 

Deshalb wünschen wir uns auch hier neue Gesichter, die mit anderen Blickwin-

keln und frischen Impulsen unseren TSV weiterentwickeln. Wenn Sie daran Inte-

resse haben, können Sie sich gerne direkt an mich wenden. Unser Verein lebt – 

wie alle Vereine – in erster Linie vom ehrenamtlichen Engagement seiner Mit-

glieder. 

Bitte bleiben Sie dem TSV treu und bitte kommen Sie gut durch diese schwierige 

Zeit! 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 

 

Stefan Hemmerich 

(Vorstandsvorsitzender) 
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Ein unschönes Jahresende! 
 
Das Jahr endet bei der 1. Mannschaft des TSV anders, als man es sich vorgestellt 

hat. 

Gerald Spahmann ist als Trainer der 1. Mannschaft zurückgetreten, nachdem die 

letzten Spiele allesamt deutlich verloren wurden. Dieses Ende des Jahres hätte 

wohl keiner erwartet, als die Mannschaft und viele Zuschauer noch am 10.10., 

also vor wenigen Wochen, einen Comeback-Derbysieg in Geroldshausen feier-

ten. Zuvor gab es zu Hause noch einen Sieg gegen die hocheingeschätzten Grom-

bühler und die TSV-Welt sah eigentlich ganz gut aus. 

Insgesamt verlief die Hinserie des TSV bis auf die letzten, oben beschriebenen 

Wochen Ende Oktober und Anfang November, zufriedenstellend. 

Es gab Licht und Schatten, jedoch stimmte grundsätzlich die Punkteausbeute, so 

dass man sich im gesicherten Mittelfeld befand. Jetzt steht der TSV gerade noch 

zwei Punkte über der Linie, d.h. die Abstiegsplätze und ein Abstieg drohen. 

Ärgerlich und zugleich nicht zu verschmerzen waren die vielen Verletzungen zur 

Unzeit. So haben sich beispielsweise Marc Rohrmann und Christopher Thevis 

schwer verletzt. Weiterhin musste sich der Leistungsträger und Torjäger Lukas 

Brand von Woche zu Woche angeschlagen "durchschleppen". Auch der Lang-

zeitverletzte Maxe Fleißner fehlt der Mannschaft. Dies ist nur eine exemplarische 

Auswahl einer langen Liste. Insgesamt fielen Woche für Woche immer 5 - 10 

Spieler aus, so dass eine gewisse Kontinuität schlichtweg nicht hergestellt wer-

den konnte. 

Sofern alle Spieler fit und gesund sind, ist die Mannschaft besser, als ihr Tabel-

lenplatz. Aber wie es im Fußball immer ist, kommen Unglücke selten allein. Es 

wird jetzt die Aufgabe unseres Trainer Gregor Schmidt sein, die Jungs aufzubau-

en. Es muss jetzt aber auch die ganze Mannschaft an einem Strang ziehen, um in 

der Rückserie die notwendigen Punkte einzufahren. 
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Neben den ganzen negativen Aspekten gibt es aber auch Hoffnungsschimmer. 

Nachdem gefühlt über Jahre kaum Jungs aus der Jugend kamen, haben jetzt eini-

ge zur 1. Mannschaft gefunden. 

Man muss ehrlich sein und konstatieren, dass sich die 1. Mannschaft derzeit in 

einer schwierigen Situation befindet. Dennoch muss die Message jetzt heißen: 

"Jetzt erst recht!" Dass die Mannschaft hierzu im Stande ist, haben die teilweise 

guten Auftritte gezeigt. 

Von dieser Seite wünsche ich abschließend allen TSVlern ein schönes Weih-

nachstfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Vor allem wünsche ich Allen 

Gesundheit! 

 
Norman Jacob 
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U7 Junioren (G-Jugend) - Saison 2021 / 2022 
 
Talent bestimmt, was man tun kann. 
Motivation bestimmt, wie viel man bereit ist zu tun. 
Einstellung bestimmt, wie gut man es tut. 

 

Sicherlich kann nicht aus jedem Spieler ein Profikicker werden, doch das Enga-
gement in der U7 ist lobenswert. Mit großer Begeisterung trainieren dort derzeit 
18 Mädchen und Jungs. Die Altersspanne hierbei reicht von 3 bis 6 Jahren. Ob 
das Spaß macht, sicherlich und so mancher unserer Kicker kann es kaum erwar-
ten zum nächsten Training zu kommen. Ob Halle oder Rasenplatz, ob Regen oder 
Sonnenschein, die Kids sind mit dabei und dafür können wir uns nur bedanken.  

 

Auch die Eltern haben uns im vergangenen Jahr tatkräftig unterstützt und somit 
zum Erfolg beigetragen. Danke 

 

Mit großen Siegen können wir noch nicht aufwarten, dafür ist der größte Teil der 
Mannschaft einfach noch viel zu jung. Soweit es jedoch die aktuelle Situation 
zulässt, wollen wir ab März bei Turnieren und an Freundschaftsspielen teilneh-
men. Fußball soll und muss Spaß machen und dies ist bei uns der Fall und wenn 
(wie im letzten Jahr) sich jeder Einzelne fußballerisch weiterentwickelt, ist es 
umso besser. 

 

Wenn auch Du Lust auf Fußball hast und zwischen 4 und 6 Jahre alt bist, komm 
doch vorbei. Wir freuen uns auf dich. Unser Training ist immer freitags von 
16:30 bis 18:00 Uhr bzw. in der Halle von 16:30 bis 17:30 Uhr. 

 

Danke, all denen die uns unterstützen und dazu beigetragen haben aus dieser au-
ßergewöhnlichen Situation den Kindern ein Stück Normalität zu schenken.   

 

Alina und Stephan 

Trainerteam U7 
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U9 Junioren (F-Jugend) - Saison 2021 / 2022 

 

In der U9 (Jahrgang 2013/14) wurde eine Spielgemeinschaft mit dem SV Ge-

roldshausen unter der Federführung des TSV Reichenberg gebildet. Auch des-

halb spielen mittlerweile 31 Kinder aus allen Ortsteilen sowie aus Geroldshau-

sen, Moos und auch aus Kleinrinderfeld in den zwei Mannschaften Fußball. Da-

mit auch alle zum Zug kommen und auch gegen andere Vereine spielen können, 

wurden zwei Teams gemeldet, wobei der größere Teil aus der 2014er Jahrgangs-

stufe stammt.  

Wir trainieren allerdings immer zusammen montags um 16.30 – 18 Uhr in Rei-

chenberg und wenn kein Spiel stattfindet freitags in Uengershausen. Mit beiden 

Mannschaften wurden Partien gegen Estenfeld, Höchberg, Lengfeld, Kürnach, 

Rottendorf und Gerbrunn ausgetragen. Die Ergebnisse waren schwankend, es gab 

also Siege und Niederlagen, was aber in dem Alter auch absolut unwichtig ist. 

Zusätzlich nahmen wir an zwei FUNino (Minifußball) Turnieren in Lengfeld und 

Gerbrunn teil, die vom BFV verpflichtend an zwei Spieltagen angesetzt wurden. 

Bei FUNino handelt es sich um eine Spielform in der zwei Teams (3 vs. 3 oder 4 

vs. 4) auf einem kleinen Spielfeld (25m x 30m) mit je zwei Minitoren spielt. Nä-

here Informationen und der Idee dahinter findet man unter dem Stichwort 

„Minifußball in Bayern“ auf der BFV Homepage.  

Nach anfänglicher Skepsis haben die Kleinen auch hier ihren Spaß an dem zu-

sätzlichen Angebot gefunden. Das soll aus unserer Sicht auch das Ziel bei den F-

Jugendlichen sein: den Spaß am Fußball vermitteln, egal in welcher Form. Dar-

um gibt es auch keine festen Positionen in den Mannschaften, das heißt die Kin-

der spielen auf allen Positionen, also Torwart, Abwehr und Sturm. Natürlich mit 

einer klaren Grundordnung in der Aufstellung, doch kein Kind wird auf eine Po-

sition „festgenagelt“. Im Training brauchen wir trotzdem schon ein gewisses 

Maß an Disziplin um die unterschiedlichen Bewegungsabläufe, egal ob beim 

Warmlaufen, bei balltechnischen Übungen oder beim Torschuss, richtig umzuset-

zen. Auf jeden Fall macht es großen Spaß zu sehen, welche Fortschritte gemacht 

werden und mit welchem Eifer die Kids bei der Sache sind. Wir freuen uns schon 

auf die Rückrunde im Frühjahr, bis dahin werden wir möglichst viel weiter trai-

nieren. 

 

Nic und Stefan 
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U11 Junioren (E-Jugend) - Saison 2021 / 2022 
 
Bei der U11 stehen Spaß, Leidenschaft und die fußballerische Entwicklung im 
Vordergrund. 
 
Für die E-Jugend des TSV bedeutete die Saison 2021/22 erneut einen großen 
Umbruch. Nahezu der gesamte Kader des Vorjahres rückte in die U13 auf, so 
dass vom 2011er Jahrgang nur vier Spieler blieben.  
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Es war dem Trainerteam (Tobias Schmid, Julia Kohl und Manuel Kohl) daher 
von Anfang an klar, dass die sportlichen Ergebnisse bei dieser jungen und corona
-bedingt auch unerfahrenen Mannschaft, völlig nebensächlich sind. Dass alle 
Spiele in der Vorrunde verloren gingen, kam deshalb nicht überraschend. Wich-
tig ist, dass die Mädels und Jungs mit Freude und Leidenschaft bei der Sache 
bleiben, stetig dazulernen und sich sowohl individuell als auch als Mannschaft 
weiterentwickeln. Und da sind wir gerade auf einem sehr guten Weg! Das Team 
zeigte sich bei allen Spielen fair und gab sich auch bei hohen Niederlagen nie 
auf. Im Gegenteil, man kämpfte immer bis zum Schluss und blieb untereinander 
immer positiv. Auch die hohe Trainingsbeteiligung ist ein gutes Zeichen dafür, 
dass es den Kids Spaß macht und sie gerne zum Fußball kommen.  
 
Sie alle können das Ende der Winterpause schon jetzt kaum mehr erwarten und 
freuen sich darauf in der Rückrunde wieder jeden Samstag auf dem Platz zu ste-
hen!  
 

Tobias, Julia, Manuel 
Trainerteam U11 

Die U11 des TSV beim ersten Hallentraining des Jahres 2021  
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U13 Junioren (D-Jugend) - Saison 2021 / 2022 
 

Auf ein schwieriges Jahr mit unserer neuen, nach der Corona-Pause stark ver-
jüngten U13 waren wir eingestellt. Trotzdem war die Entscheidung, mit einer 
eigentlich zum Großteil noch U11-spielberechtigten Mannschaft an den Start zu 
gehen, wohlüberlegt. So war allen Verantwortlichen klar, dass vor allem in den 
ersten Spielen, gegen die körperlich teils deutlich überlegenen Gegner, wenig 
Zählbares herausspringen wird. Nach einiger Zeit der Anpassung haben wir unse-
ren talentierten Jungs/Mädel im Vorfeld auch gute Ergebnisse zugetraut, am En-
de wurden unsere Erwartungen sogar noch übertroffen. 

 

Von Beginn an hatte unser Team in jedem Spiel Phasen, in denen wir unser fuß-
ballerisches Können beweisen konnten. Durch die großen Vorteile, der im 
Durchschnitt über ein Jahr älteren gegnerischen Teams in Sachen Tempo und 
Zweikampfhärte, sprang in den ersten vier Spielen gegen Rimpar, Lengfeld, 
Thüngersheim und Prosselsheim, außer viel Lob für die gezeigten Leistungen, 
noch nichts wirklich Zählbares heraus. Gerade in dieser Phase hat sich die Mann-
schaft aber nie entmutigen lassen, weiter an sich gearbeitet und sich toll weiter-
entwickelt. So war unser erster Punktgewinn am fünften Spieltag gegen Höch-
berg längst überfällig und hochverdient. Danach folgte noch eine unglückliche 
Niederlage gegen das Spitzenteam aus Veitshöchheim in unserem vielleicht bes-
ten Spiel der Saison. Krönender Abschluss waren die beiden Siege gegen die JFG 
Südwest II und Unterpleichfeld, mit denen uns zwischenzeitlich sogar der Sprung 
auf Tabellenplatz fünf gelang! Auch wenn wir am letzten, spielfreien Wochenen-
de noch zwei Plätze verloren, hat die Mannschaft alle Erwartungen mehr als er-
füllt. 

Mit dem Pokalspiel gegen Giebelstadt und den Testspielen gegen die höherklas-
sigen Teams der JFG SW I und aus Estenfeld, in denen die Mannschaft weitere 
wertvolle Erfahrungen sammelte, konnten wir insgesamt elf Spiele austragen, 
und so kam auch Jede(r) aus dem 15er-Kader regelmäßig zum Einsatz. 

 Wir Trainer sind stolz auf die Entwicklung des Teams, begeistert über die Fort-
schritte eines jeden Einzelnen und sind überzeugt, dass die Jungs/Mädel von die-
sem lehrreichen Jahr in Zukunft enorm profitieren werden. Wir freuen uns auf 
das nächste Jahr! 

 

Sascha Hintz, Marius Dworschak, Daniel Heisel 

Trainerteam U13 
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U15 Junioren (B-Jugend) - Saison 2021 / 2022 
 

In der U15 treten wir mit einer 9er Mannschaft an. 

Trotz 17 Kindern - auf dem Papier - war es immer mal wieder knapp. Der eine 

oder andere hat noch andere Freizeitaktivitäten, die es auch zu pflegen gilt. 

Nichtsdestotrotz freuen wir uns, dass die Kinder, die wir teilweise seit der U7 

betreuen, weiterhin bei uns und mit uns ihrem Hobby nachgehen und mit ihren 

Freunden beim TSV zusammen Fußball spielen. 

Wie erwartet war es ein harter Beginn für die Mädchen und Jungs. 

Viele der Kids sind eigentlich für die U13 spielberechtigt. Wir wollten aber die 

Kinder weiterhin zusammenspielen lassen und nicht teilweise bei einem anderen 

Verein "parken". 

Verstärkt wurden wir noch von 2 Top-Jungs aus Randersacker, die sich bei uns 

super eingefunden bzw. integriert haben und die uns fußballerisch weiterbringen. 

Das große Spielfeld, die schnellere Spielweise und der körperliche Unterschied, 

war anfangs deutlich zu spüren.  

 

Doch wir haben uns zusammengerauft und nach anfänglichem Lehrgeld, sah das 

Spiel dann doch nach Fußball aus. Wir beendeten die Vorrunde auf Platz 6. 

 

Dazu steht uns aber auch ein tolles Team zur Verfügung,  

Fabi, Alina und Dieter kümmern sich regelmäßig um unsere Torhüter. Dies ist 

sehr wichtig, um diese speziell zu fordern und zu fördern. 

Stefan, Kay und Sascha sind schon als Schiedsrichter eingesprungen. Vielen 

Dank. 

Ein großer Dank gilt auch wieder den Eltern, die uns Ihre Kids anvertrauen und 

die sich mit Trikotwaschen und/oder Budenverkauf einbringen. 

 

In der heutigen Zeit ist es mit Sponsoren nicht so einfach. Daher nochmals vielen 

Dank an unseren Sportfreund Matthias Brand von der BONA Wohnungsgesell-

schaft mbH. Er hat sich sofort angeboten und uns tolle Kapuzenjacken zukom-

men lassen. 
 

Mario und Christian 
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Stärken Sie Ihr Immunsystem! 
 
Mit Vitamin C, Zink, Selen und Vitamin D3. 
 
Schon die alten Seefahrer wussten von der Bedeutung des Vitamin Cs zur 
Vermeidung von Infektionskrankheiten und Skorbut, das eine Haupttodes-
ursache von Seeleuten darstellte. 
Der Mensch ist Mangelmutante und kann Vitamin C selbst nicht herstel-
len. Anders sieht es bei den Fluchttieren Hase und Maus aus. 
Durch Stress wird viel Vitamin C verbraucht und hochbetagte Menschen 
sind oft nicht gut damit versorgt. 
 
Das Spurenelement Zink ist ein wichtiger Bestandteil der Abwehrkräfte, 
nämlich für die Bildung und Aktivierung von T- und B-Lymphozyten und 
aktiv dafür verantwortlich Krankheitserreger abzuwehren. 
 
Selen ist unverzichtbar für ein gut funktionierendes Immunsystem und ist 
in der Virenabwehr hilfreich. 
Selenmangel vermindert sowohl die Wirksamkeit als auch die Anzahl der 
Immunzellen, sowie die Fähigkeit, Antikörper gegen Fremdstoffe zu bil-
den. Leider sind die Böden in Deutschland selenarm und damit auch unse-
re regionalen Lebensmittel. 
 
Nach allgemeinem Wissensstand erkranken Patienten mit einem Vitamin 
D Mangel häufiger an Herz-Kreislauf-Problemen, sind im Alltag häufiger 
müde und haben ein geschwächtes Immunsystem. Früher hatte meine Ge-
neration wenig Geld für Reparaturmedizin und hatte Lebertran verab-
reicht, um die Abwehr von Krankheiten in den Wintermonaten zu steigern. 
Es war nicht schwer uns dies wieder auszureden, denn er schmeckte nicht 
gut. 
 
Heute ist der Vitamin-D-Spiegel bei einem Großteil der Bevölkerung er-
niedrigt, besonders bei älteren Menschen die wenig an die Sonne kommen 
und viele Medikamente einnehmen die Vitamin-D-Räuber sind. Ihnen gilt 
unsere besondere Aufmerksamkeit. 
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In den Wintermonaten von Oktober bis März ist eine Vitamingabe für alle 
notwendig. 
Vitamin D senkt die Infektiösität von Erkältungsviren, indem es die Pro-
duktion von körpereigenen Cathelicidin steigert. 
 

Auch wenn diese Mittel nicht für die Prävention von Covid-19 zugelassen 
sind, halte ich Vitamin C, Zink, Selen und Vitamin D für unsere Immun-
abwehr unverzichtbar und wir haben uns als Mensch in der Evolution mit 
diesen Mikronährstoffen entwickelt. 
 

Nicht nur Masken, Tests und Impfungen, sondern eine gute Primärpräven-
tion könnte uns in diesen Tagen weiterhelfen. Es ist nicht die Mikrobe, 
sondern immer auf welches Terrain sie fällt. 
 

Das Team der Marienapotheke wünscht Ihnen eine besinnliche Weih-
nachtszeit, ein gesundes Neues Jahr und viele schöne Augenblicke für eine 
glückliche Zukunft! 
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TURNZWERGE 
Kleinkind–Turngruppe des TSV Reichenberg unter elterlicher Aufsicht & Begleitung 

 
Nach der Corona bedingt längeren Pause, starteten die TurnZwerge mit neuem 
Team und voller Elan in eine neue Saison: 
Bewegung, Gleichgewicht und Koordination werden in einem spannenden Par-
cours gefordert und gefördert. 
 
Nach einem fulminanten Begrüßungs-Tanz zum Aufwärmen geht es auf ins 
Zwergenland: 
Durch den Hummel-Tunnel und über die Zwergenberge gelangen die Abenteurer 
in das Tal der Trolle. Dort führt die Flutsche-Rutsche direkt in den Zaubersee. 
Chaos-Kugeln und das Kobold-Katapult verlangen höchste Achtsamkeit. Danach 
gelangt man über einen Balancier-Steg zur Regenbogen-Rolle, die wieder aus 
dem geheimen Zwergenland hinausführt. 
Nach dem gemeinsamen Abschiedslied freuen sich alle schon aufs nächste Mal. 
 
Damit es stets spannend bleibt, gibt es immer wieder neue Gebiete und Regionen 
im Zwergenland, die entdeckt werden wollen. 
 
Wer Turnzwerg werden, oder schnuppern möchte: bitte telefonisch anfragen. 
 
Das neue Team: 
Armin Bitzer, Vater von Lucia (2,5 J.) 
Tilman Fuerst, Vater von Sophia (fast 3 J.) und Valentin (0,5 J.) 
 

Wer: 
Kinder von ca. 1-3 Jahren mit einer Begleitperson (Eltern oder Großeltern). Ge-

schwister-Kinder ähnlichen Alters nach tel. Absprache willkommen. 
 

Wann & Wo: 
Mittwoch von 15:30-16:30 Uhr (außer in den Ferien). 

In der Wolffskeelhalle Reichenberg. 
 

Kontakt: 
Schnuppern / Anmeldung aktuell nur auf Anfrage möglich: 

Tilman Fuerst 0151 64935414 
Armin Bitzer 0177 2669111 
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Kinderturnen 
 
Wir Übungsleiterinnen, Kathi und Regine, blicken auf ein verkürztes und den-
noch schönes Turnjahr 2021 zurück. Trotz vieler Corona-Einschränkungen waren 
ab Juni 2021 die Kinderturnstunden wieder sehr gut besucht. Viele Kindergarten- 
und Grundschulkinder nahmen jeden Donnerstag in der Wolffskeelhalle teil. Mit 
viel Freude und Spaß an der Bewegung wurde an verschiedenen Geräten geturnt, 
Gymnastik gemacht und auch Ballspiele ausgeübt. 
Bewegung und Spielfreude ist für Kinder sehr wichtig. Der TSV bietet hierzu für 
alle Kinder zwischen 3 und 12 Jahren Kinderturnen an. Immer donnerstags fin-
den die Stunden in zwei verschiedenen Altersgruppen statt. 
 

  Gruppe 14.30 – 15.15 Uhr für 3-6 jährige Kinder 
  Gruppe 15.15 – 16.00 Uhr für Schulkinder 
 

Wir wünschen allen Kindern und ihren Eltern ein frohes Weihnachtsfest und 
freuen uns schon euch gesund und munter im neuen Jahr begrüßen zu dürfen! 

Eure Kathi und Regine 

Jazztanz  

Wir, die Jazz-Mädels konnten trotz Corona im Juli endlich wieder mit dem Trai-
ning starten und neue Tanzschritte einstudieren, Spiele spielen und Mitmachlie-
der tanzen. Wir Bambinis sind 8 Kinder im Alter von 3 - 7 Jahren und trainieren 
immer Montags von 17:30 Uhr - 18:15 Uhr.  

Dabei haben wir Unterstützung von 2 Müttern, die die erste viertel Stunde über-
nehmen und mit uns das Aufwärmtraining machen. An Fasching hoffen wir, dass 
wir endlich wieder auf der Bühne stehen und mit viel Freude einen tollen Tanz 
aufführen können. Wir freuen uns auch gerne über neuen Zuwachs nicht nur an 
Kindern, sondern gerne auch an Trainern/Trainerinnen.  

Trainerinnen: Joya Lang, Alina Fersch, Franziska Weiß, Sina Einwag  

 

Step und Bauch, Beine Po 
 
Immer Dienstag 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Ich wünsche  allen eine schöne Adventszeit frohe Weihnachten und einen guten 
Start in das Jahr 2022. Jederzeit ist bei uns Schnuppern möglich. Einfach vorbei-
kommen! Ihr seid herzlich Willkommen! 
 

Eure Sandra Neulinger (Tel. 09366-980801) 
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Herrenfitness 
 

Corona macht uns allen das Sportleben schwer! 
Zum Glück konnten wir in den letzten Monaten auch wieder „indoors“ 

Sport treiben. 
Klar: Die aktuellen Pandemie-Regeln müssen eingehalten werden. Informieren 

sie sich über die Tagespresse oder den entsprechenden Internetseiten. 
 

Unter diesen Bedingungen also Fitnessgymnastik  
jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Wolffskeelhalle. 

 
Gäste sind willkommen, reinschnuppern erlaubt! 

  
      Für die Männerfitnessgruppe 

Wolfgang Steckel 
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Damenfitness 
 
Durch regelmäßigen Sport gesund und fit zu bleiben, wurde uns auch im vergan-
genen Jahr schwer gemacht. Erst ab Juni durften wir mit Hygieneauflagen wieder 
in die Halle. Wir nutzten jedoch auch jeden regenfreien Mittwochabend um an 
der frischen Luft zusammen Sport zu treiben. Nach den Sommerferien ging es 
dann mit Auflagen weiter, aber durch die rasant steigenden Coronazahlen im 
Herbst kam es jetzt zu der 2G Plus Regel im Freizeitsport. Das heißt wir müssten 
uns trotz Impfung vor jeder Sportstunde testen lassen. Das ist uns jetzt doch zu 
aufwendig und so beenden wir unser Sportjahr, in dem uns außer dem Sport auch 
die Geselligkeit sehr gefehlt hat. 
 
So können wir nur noch nach vorne schauen und auf ein besseres Jahr 2022 hof-
fen und das wir unser 30 jähriges Bestehen im April gebührend feiern können. 
 
Ich wünsche allen Freunden des TSV Reichenberg eine schöne Adventszeit und 
fröhliche Weihnachten im Kreise der Familie. Bleibt gesund und zuversichtlich. 
 

Eure Regine Endres 
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Senioren- und Damengymnastik 
 
Im letzten Heft hofften wir, dass so ein Jahr wie 2020 nicht mehr wiederkehrt. 
Leider war aber auch 2021 noch von Corona bestimmt. Waren es vor der Pande-
mie durchschnittlich noch über 30 Übungsabende,  sank diese Zahl 2020 auf 14 
und 2021 auf 15! 
Weil die Wolffskeelhalle für Gemeinderatssitzungen und die kleine Schulturnhal-
le anderweitig benötigt wurden, mussten zusätzlich zu Corona noch einige Male 
die Übungsabende ausfallen. Die Teilnehmerzahl war teilweise auch so gering, 
dass wir beide Gruppen zusammen legten und nur eine Übungsstunde stattfand. 
Die Jahresabschlussfeier im Sportheim konnte nicht stattfinden und auch wie 
bereits im vorigen Jahr unser jährlicher Abschluss im Gasthaus „Brunnenbäck“. 
Bis 2020 fehlte unser Gründungsmitglied der Seniorengruppe, die inzwischen 94-
jährige Helene Hemrich nur ganz selten. Aus gesundheitlichen Gründen geht es 
jetzt aber leider nicht mehr. Ein Vorbild für viele Sportler bleibt sie aber weiter-
hin. Zum Jahresabschluss planen wir wieder eine Zusammenkunft, aber nicht wie 
viele Jahre im Sportheim, sondern im „Brunnenbäck“ am 
 

Dienstag, 14. Dezember um 19 Uhr. 
 
Wir wünschen allen von der Senioren- und Damengymnastik, sowie allen Mit-
gliedern und Freunden des TSV eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2022 mit hoffentlich besseren Bedingun-
gen als die letzten beiden Jahre. 
 
Seniorengymnastik:   Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr 
Damengymnastik:    Dienstag, 19:30 – 20:30 Uhr 
oder evtl. beide Gruppen zusammen:  Dienstag, 18:00 – 19:00 Uhr 
 
Terminänderungen werden rechtzeitig in der Presse bekanntgegeben. 
 
Für evtl. Nachfragen: 
Seniorengymnastik: Herbert Scheller (Tel.: 67444) 
Damengymnastik:  Christa Schmitt (Tel.: 60335) 
 
Unsere seit nun 5 Jahren tätige Übungsleiterin Elfriede Höglmeier würde sich 
ebenso wie der TSV über neue Teilnehmer freuen. 
 
Kurz vor Redaktionsschluss erreichte uns die Nachricht, dass auch dieses Jahr die 
geplante Jahresabschlussfeier nicht stattfinden kann. 

Herbert Scheller 
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Saison 2021 / 2022 
 

Nach wie vor bestimmt das Corona Virus weite Teile unseres Sports. Wichtig 

war dennoch, dass man Schülern, Schule und Sport wieder ermöglichen wollte. 

Gleiches gilt für den Erwachsenensport, dass dieser wieder unter möglichst si-

cheren Voraussetzungen stattfinden kann. Es ist eine schwierige Abwägung, wie 

stark kann der Sport zur Verbreitung des Virus beitragen. Wie stark könnte uns 

die fehlende Bewegung in der Zukunft schädigen. Wie stark ist der Verlust gene-

rell, also wie viele Kinder und Erwachsene, die Sport treiben, gehen diesem ver-

loren. Und Sport ist für eine gesunde Lebensführung natürlich hilfreich und sinn-

voll. Nicht zu vergessen die sozialen Kontakte. Fürs Tischtennis war es ungüns-

tig das zweimal im Winter, der Kernzeit unseres Sports, in den Hallen die Lichter 

ausbleiben mussten.  

 

Jugend: 
Guter Neustart nach den Ferien! 

Ich hatte es schon berichtet, dass wir in der Pandemie unsere Jugendmannschaft 

zurückziehen mussten. Da Werbemaßnahmen an der Schule in Verbindung mit 

dem Kreisjugendring nicht stattfinden konnten, hat dies unsere Jugendarbeit un-

glücklich betroffen. Umso schöner ist es anzusehen, dass der Kreis der Jugendli-

chen, die sich zum Training in der Wolffskeelhalle nach den Sommerferien zu-

sammengefunden haben, auf eine stattliche Zahl angestiegen ist. So sind wir opti-

mistisch in Kürze auch wieder Jugendmannschaften des TSV an den Tischtennis-

platten zu sehen. Die Mädchen und Jungen wurden von Wilfried Hartmann trai-

niert. Dabei wird er von Frank Stockmann und Günter Hessenauer unterstützt.  

 

Erwachsene: 
Nochmals in Kurzform die Historie, die Saison 19/20 war unterbrochen worden. 

Die letzte Saison 20/21 wurde schon im Oktober abgebrochen. Die geplante Wie-

deraufnahme im Winter oder Frühjahr kam nicht zu Stande. Nun galt es zum neu-

en Saisonbeginn eine Bestandsaufnahme zu machen.  
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Herren 1: 
In der Bezirksklasse B Mitte geht die 1te des TSV auf Punktejagd. Aus der 6er 

Mannschaft stehen uns zwei Spieler nicht mehr zur Verfügung. Dies ist Christian 

Schreiner, ein Spieler der aus Hammelburg den Weg in den Raum Würzburg und 

zu uns gefunden hatte und das TSV-Tischtennis-Urgestein Wolfgang Schmidtel. 

Insofern können wir derzeit eine 6er und eine 4er Mannschaft nur aufrechterhal-

ten, wenn uns die 2te mit Spielern in der Ersten ordentlich unterstützt. Beide 

Mannschaften werden nur im Spielbetrieb bleiben können, wenn die pandemie-

bedingten Regelungen für die Vereinsmeldungen weiterhin ausgesetzt bleiben. 

Also ein Nachrücken der Spieler als Stammspieler in die Erste das saisonbeding-

te Aus für eine der zwei Mannschaften bedeuten würden. Derzeit hat man nur 2:8 

Punkte erreicht. Unschön war, dass wir ein Spiel kampflos abgeben mussten, 

weil eine vereinbarte Spielverlegung von Unterdürrbach, einseitig zurückgenom-

men wurde. Eingesetzt wurden:  

Günter Hessenauer, Eva Liebich 4 Einsätze, Klaus Bretz, Wilfried Hartmann, 

Felix Hasenfratz, Niklas Haase jeweils 3, Daniel Vogt 2 Einsätze, Juri Warkentin 

und Jürgen Haase 1 Spiel. Günter Hessenauer ist mit 7:1 Spielen bester Einzel-

spieler.  

 

Herren 2: 
Unsere 2te spielte bisher, im Gegensatz zur 1. Mannschaft, nur mit 4 Spielern in 

einem parallelen Spielbetrieb. In Kürze wird im ganzen Spielbetrieb unterhalb 

der Bundesliga auf ein einheitliches Spielsystem mit 4 Spielern umgestellt wer-

den. Nominell stehen der Mannschaft bis zu 11 Spieler zur Verfügung. Dennoch 

ist es nicht immer leicht zu den Spielterminen immer 4 Spieler stellen zu können. 

Erfreulich ist, dass Niklas Haase, ein Jugendlicher, in der Mannschaft Fuß gefasst 

hat und auch schon in der 1. Mannschaft Erfolge feiern konnte. Die 2. Mann-

schaft hat 2:6 Punkte auf dem Konto und wäre immer in Bestbesetzung auf alle 

Fälle ein Spitzenteam in ihrer Liga. Mit am Start waren bisher: 

Felix Hasenfratz 4 Spiele, Niklas Haase 3, Eva Liebich, Jürgen Haase 2 und Juri 

Warkentin 1 Einsatz. Die besten Bilanzen haben Eva Liebich mit 3:1 und Niklas 

Haase mit 5:1 Spielen.  

 

Wilfried Hartmann, Vorstand Tischtennis 
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Aufgrund der Corona-Pandemie können wir leider nicht von viel Ereignissen und 

Erfolgen vom Jahr 2021 berichten. Auch das Training mussten wir lange Zeit 

aussetzten. Es ist schon eine lange Durststrecke, die wir zu bewältigen hatten und 

vielleicht noch haben werden. 

Im Oktober besuchten wir erstmals wieder ein Turnier in Bad Wörishofen, wel-

ches unter den 3G Regeln stattfand. Es war toll, nach so langer Zeit wieder 

Kampfsportkollegen aus ganz Deutschland wieder zu sehen. Dies hat uns ein 

Stück weit das Gefühl von Normalität gegeben. Auch wenn man mit der Masken-

pflicht bei so manchen Sportler zweimal hinsehen musste, um die Leute zu erken-

nen. Wir haben uns gut geschlagen und konnten mit drei ersten Plätzen und ei-

nem dritten Platz nach Hause fahren. 
 
Wir wünschen allen eine gute Weihnachtszeit und ein gutes und gesundes 2022. 
 

Patrick Paolozzi 
 

Weitere Infos unter www.keichudo.de 
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Auf Grund der nicht vorhersehbaren Gesetzeslage bezüglich Corona und der ge-
sellschaftlichen Verantwortung beim Durchführen einer Großveranstaltung, ha-
ben wir uns schweren Herzens dazu entschieden, den 37. Sichelsgrundlauf abzu-
sagen. 
 
Die Hoffnung besteht, den Sichelsgrundlauf im nächsten Jahr unter „normalen“ 
Umständen wieder durchführen zu können. 
Das Lauftraining geht aber kontinuierlich weiter. Es gibt keinen einfacheren 
Sport. Laufschuhe an und ab geht es in die Natur. Ich muss mich nicht ins Auto 
setzen und irgendwo hinfahren. Man läuft einfach von der Haustüre los. Gerade 
jetzt, wo fast täglich neue Coronabestimmungen auf einen einprasseln, bewirkt 
ein kleines „Läufchen“ oft ein mentales Wunder. 
Man muss nicht gleich die Welt einreißen. Hauptsache man bewegt sich über-
haupt. Rom ist auch nicht an einem Tag aufgebaut worden. Am besten man ver-
abredet sich mit Gleichgesinnten. Da ist der innere Schweinehund nicht so groß. 
Oder man motiviert sich mit ein paar neuen Laufschuhen. 
Wenn man dann schon ein wenig geübt ist, kann man dann auch beim sonntägli-
chen Lauftreff mal vorbeischauen. 
In diesem Sinne, bleibt gesund und treibt ein wenig Sport, dass Ihr nächstes Jahr 
entspannt bei der 37. Auflage des Sichelsgrundlaufes starten könnt. 
 

Lauftreff: Sonntag 8:30 Uhr bei Kaderschabecks in der Lehmgrube oder 

nach Absprache 0931/661825 

 

Wolfgang Pulzer 
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So sehen Läufer nach dem Lauf aus 

 
 
 
 
 

Auch Walking ist eine 
Möglichkeit sich in freier 
Natur zu bewegen und 
beim  Sichelsgrundlauf 
teilzunehmen 
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Die Tennissaison ist vorüber und der Platz ist winterfest gemacht. Ich denke, dass 

alle wieder viel Spaß mit dem Tennisspiel hatten.  

Treibt auch über den Winter ein wenig Sport. Der TSV Reichenberg bietet in 

seinen Übungsgruppen für Mann und Frau genügend Möglichkeiten sich fit zu 

halten. 

 

Wolfgang Pulzer 

 

 

Altpapiersammlung in den Ortsteilen 
 

Seit vielen Jahren führen die Vereine TSV Uengershausen, TSV Reichenberg 

und der SV Fuchsstadt zusammen mit der Dorfmusik Fuchsstadt, Altpapier-

sammlungen in den Ortsteilen durch. Wir möchten uns sehr herzlich bei den Fa-

milien und Haushalten bedanken, die ihr Altpapier für uns sammeln und dabei 

die Vereine unterstützen. Wir möchten uns auch bei den vielen Helfern und den 

Unternehmen sehr herzlich bedanken, die ihre Fahrzeuge bei der Sammlung im-

mer wieder zur Verfügung stellen. Sammeln sie weiter, wir würden uns freuen. 

 

Die Altpapiersammlung findet weiterhin in den Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur, 

Uengershausen und Reichenberg statt.  

 

Bitte merken sie sich die neuen Termine für 2022 vor: 

 

Sa 05.03.2022 Sa 28.05.2022 Sa 03.09.2022 Sa 03.12.2022 
 

Vielen Dank für ihre Unterstützung. Das Team um die Altpapiersammlung 

wünscht Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und alles Gute im neuen Jahr. 

Bleiben Sie vor allem gesund. 

 

Klaus Bretz 
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Der TSV Reichenberg  

  trauert um 

 
 

Gerhard Drexel * 14.11.1947 † 22.01.2021 

 
Gerhard Drexel wurde am 01.01.1960 mit 12 Jahren Mitglied im TSV Reichen-

berg. Viele Jahre spielte er aktiv in den Schüler- und Jugendmannschaften sowie 

in der ersten Mannschaft der Fußballabteilung. Er engagierte sich beim TSV jah-

relang ehrenamtlich, trainierte Jugendmannschaften, war Betreuer im Herrenbe-

reich und half bei der Pflege der Sportanlage. Im Jahre 2017 wurde er beim 

105jährigen Vereinsjubiläum für 55 Jahre Mitgliedschaft im TSV Reichenberg 

geehrt. 
 

 

Roland Braun  * 02.10.1933 † 26.05.2021 

 
Roland Braun wurde am 01.10.1950 mit 16 Jahren Mitglied im TSV Reichen-

berg. Viele Jahre unterstützte er als Platzkassier die Fußballabteilung bei den 

Heimspielen der Herrenmannschaften. Im Jahre 2017 wurde er beim 105jährigen 

Vereinsjubiläum als eines unserer ältesten Mitglieder für 65 Jahre Mitgliedschaft 

im TSV Reichenberg geehrt. 

 

 

Karola Günther  * 27.09.1951 † 21.11.2021 

 
Karola Günther wurde am 01.01.1971 mit 19 Jahren Mitglied im TSV Reichen-

berg. Sie war ein treues Mitglied der Gymnastikabteilung. Mit ihrem Mann zu-

sammen hat sie sich in den letzten Jahren regelmäßig an den Faschingsumzügen 

in Reichenberg beteiligt. 

Der TSV wird sich der Verstorbenen  
stets in Dankbarkeit erinnern. 
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Termine 

 

05.03.2022    Altpapiersammlung 

 

28.05.2022    Altpapiersammlung 

 

15.07.2022 bis 17.07.2022  Sportfest TSV Reichenberg 

 

03.09.2022    Altpapiersammlung 

 

01.11.2022    Sichelsgrundlauf 

 

18.11.2022     20:00 Uhr  Jahreshauptversammlung TSV Reichenberg 

 

03.12.2022    Altpapiersammlung 

 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

ist  der 17.06.2022 

 

Das nächste Heft erscheint am 09.07.2022 
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